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E s gibt so viel zu erzählen. Es war fast zu viel des Guten. 
Die Monate waren dicht gedrängt mit vielen interes-
santen Erlebnissen und Begegnungen“, meldet sich 

das Ehepaar Dr. Heide und Erich Wilts nach der Rückkehr 
aus Kanada in der Redaktion des Ostfriesland Magazins in 
Norden und ist überrascht vom OMa-Leserfoto der „Frey-
dis“ aus Alaska, das sie nach ihrer Rückkehr in dem großen 
Poststapel zu Gesicht bekommen (s. OMa 11/2011). „Ja, da 
staunen wir wirklich und würden uns nicht wundern, wenn 
Sie auch schon das neueste Bild der ,Freydis‘ auf Vancouver 
Island hätten“, schreibt Erich Wilts via E-Mail. 

Auf ihrer 7. Weltreise haben die ostfriesischen Weltumseg-
ler mittlerweile Alaska im Kielwasser zurückgelassen und 
Vancouver Island in Kanada erreicht. In dem kleinen Städt-
chen Campbell River überwintert die „Freydis“ hoch und 
trocken an Land der „Ocean Pacific Marina“. Insgesamt drei 
Jahre lang, von 2006 bis 2009, sind die Wilts mit wechselnden 
Crews in den Gewässern Alaskas und Britisch Kolumbiens 
gekreuzt. „Die faszinierende Realität Alaskas war noch schö-
ner als der Traum in unseren Köpfen, dem wir gefolgt sind 
und der uns in dieses Revier geführt hat“, haben sie ihre Rei-
se von Leer aus in diesen entlegenen Landstrich nie bereut.

„Waren es die grandiose Landschaft mit ihren Gletschern 
und Vulkanen? Die Wildnis und der Tierreichtum? Die gast-
freundlichen und hilfsbereiten Menschen in den wenigen 
Fischersiedlungen? Der Überfluss an Lachs und Heilbutt? 
Die vielen schönen gemeinsamen Erlebnisse mit gleichge-
sinnten Mitseglern?“ Wie auch immer: „Unsere anregende, 
aufregende und manchmal auch anstrengende Reise in den 
Gewässern von Alaska ist zu Ende“, bedauern Heide und 
Erich Wilts. „Drei Sommer und einen Winter haben wir mit 
der ,Freydis‘ in Alaska verbracht. Wehmütig blicken wir zu-
rück, der Abschied fällt uns schwer.“ 

E i n  Pa a r ,  E i n  T r a u m ,  E i n  a b E n T E u E r

Die Yacht „Freydis“ hat auf ihrer neuen 

Weltreise Alaska verlassen und steuert  

über Vancourver und San Francisco 

San Diego an. Doch je weiter sich die 

beiden ostfriesischen Weltumsegler 

Heide und Erich Wilts von Alaska 

entfernen, umso größer wird die 

Sehnsucht – sie ändern ihre Pläne.

„Heimweh“ 
nach alaska
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Das Ostfriesland Magazin begleitet Heide 
und Erich Wilts auf ihrer 7. Weltreise – Teil 10

Über die Weltumsegelung berichtet Holger Bloem 
nach Gesprächen mit beiden und Texten von Dr. Heide Wilts

Eine Reise der Gegensätze: „Kaltstart“ im dicksten Winter 
in Britisch Kolumbien (kleines Foto, rechte Seiten oben) bis 
an die mexikanische Grenze. Während ihres Törns macht 
die „Freydis“ in Vancouver fest (oben), der drittgrößten und 
schönsten Stadt Kanadas, und passiert die Golden Gate 
Bridge im kalifornischen San Francisco (unten). 


